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TECHNISCHES MERKBLATT 

30028 
BIO-DEKORPUTZ F 

  INNENFARBEN 

EINSATZBEREICH 
Bio-DekorPutz F ist ein schadstoffgeprüf-
ter, konservierungsmittelfreier Spritzputz 
auf Silikatdispersionsbasis zur hochwerti-
gen Gestaltung von Flächen im Innen-
raum. 
 
EIGENSCHAFTEN 
− Konservierungsmittelfrei 
− sehr hoher Weißgrad 
− rationell zu spritzen 
− ökologisch 
− organischer Anteil < 5 % 
− diffusionsoffen 
− strapazierfähig 
− sehr gut schimmelpilzhemmend 
 
FARBTON: 9110 naturweiß 
 
ALL-COLOR-WERKSTÖNUNG: In allen 
Farbtönen mit anorganischer Pigmentie-
rung lieferbar 
 
GEBINDE: 25 kg 
 
VERBRAUCH: 0,80 – 1,20 kg/m² 
 
Konsistenz, Verarbeitung und Unter-
grund haben direkten Einfluss auf den 
Verbrauch. Alle angegebenen Ver-
brauchswerte dienen nur der Orientie-
rung. Genaue Verbrauchswerten können 
am Objekt über eine Testfläche ermittelt 
werden. 
 
TECHNISCHE DATEN 

Dichte EN ISO 
2811-2 

1,7 
g/cm³  

Diffusions-
äquivalente 
Luftschichtdi-
cke 

EN ISO 
7783 0,01 m V1 

hoch 

Wasser-
dampfdiffusi-
onswider-
standszahl μ 

EN ISO 
7783 18 V1 

hoch 

Brandverhal-
ten 

DIN 
13501-
1 

A2-s1, 
d0  

ANWENDUNG 
ALLGEMEINE REGELN 
Die Vorbereitung des Untergrundes und 
die Ausführung der Anstricharbeiten 
müssen dem aktuellen Stand der Technik 
entsprechen. Alle Beschichtungen und 
Vorarbeiten sollten sich stets nach dem 
Objekt und den Anforderungen, denen 
es ausgesetzt wird, richten. Bitte beach-
ten Sie hierzu die aktuellen BFS Merk-
blätter, herausgegeben vom Bundesaus-
schuss Farbe und Sachwertschutz. Siehe 
auch VOB, Teil C DIN 18363, Absatz 3 
Maler- und Lackierarbeiten.  
Die Weiterbehandlung/Entfernung von 
Farbschichten durch Schleifen, Schwei-
ßen, Abbrennen etc. kann gefährlichen 
Staub und/oder Dampf verursachen. Ar-
beiten nur in gut gelüfteten Bereichen 
durchführen. Angemessene (Atem-) 
Schutzausrüstung anlegen, falls erforder-
lich.  
 
Alle Untergründe müssen sauber, tro-
cken, tragfähig und frei von trennenden 
Substanzen sein. Unsichere Untergründe 
sind auf Tragfähigkeit und Eignung für 
nachfolgende Beschichtungen zu prüfen. 
Gegebenenfalls Testfläche anlegen und 
Haftung überprüfen. 
 
UNTERGRUND 
UNTERGRUNDVORBEREITUNG: 
NORMAL SAUGENDE UNTERGRÜNDE 
Grundierung mit SÜDWEST InnenGrund 
oder SÜDWEST ThixGrund. Zwischenbe-
schichtung mit SÜDWEST Bio-InnenSili-
kat an den Farbton des Oberputzes ange-
passt.  
 
SCHIMMELBEFALLENE FLÄCHEN 
Mit SÜDWEST Schimmel-Fresser vorbe-
handeln. 
 
 

FLÄCHEN MIT NIKOTIN-, WASSER-, RUß- 
ODER FETTFLECKEN 
Flächen mit Wasser unter Zugabe von 
fettlösendem Haushaltsreiniger abwa-
schen, gut trocknen lassen und abbürs-
ten. Isolierenden Grundanstrich mit SÜD-
WEST Isolierfarbe L aufbringen, je nach 
Zustand ist eine zweimalige Grundierung 
notwendig. 
 
LIGNINHALTIGE UNTERGRÜNDE 
Ist eine Ligninausblutung zu erwarten 
oder liegen ligninhaltige Untergründe 
vor (z.B. Holzwerkstoffe, Gipskartonplat-
ten,…) ist ein isolierender Grundaufbau 
notwendig. SÜDWEST Isolierfarbe W 
oder SÜDWEST Isolierfarbe L mit folgen-
dem SÜDWEST Bio-InnenSilikat als Haft-
vermittler. 
 
VERARBEITUNG 
Bio-DekorPutz F mit einer Trichterbe-
cherpistole, Schneckenpumpe oder ähn-
lichem applizieren. Empfohlene Düsen-
größe 4 mm. 
 
Die aufgeführten Beschichtungsaufbau-
ten und -vorschläge entbinden den Ver-
arbeiter nicht von einer eigenverant-
wortlichen Untergrundprüfung und -be-
urteilung. Technische Unterlagen von ge-
nannten Grundierungen und Zwischen-
anstrichen beachten. Die Verarbeitungs-
weise, Werkzeuge, Materialzubereitung 
haben direkten Einfluss auf das Ergebnis. 
 
VERARBEITUNGSTEMPERATUR: 
Nicht unter + 5°C Luft- und Objekttempe-
ratur verarbeiten und trocknen lassen. 
 
MATERIALZUBEREITUNG: 
Vor der Verarbeitung aufrühren, dies gilt 
insbesondere für getönte Materialien. 
Die Konsistenz kann unter Zugabe von 
Wasser eingestellt werden, die Zugabe 
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von zu viel Wasser kann die Materialei-
genschaften negativ verändern. 
 
TROCKNUNG 
Bei + 20°C Luft- und Untergrundtempera-
tur sowie 65 %  relativer Luftfeuchtigkeit 
nach min. 24 Stunden überarbeitbar. Be-
lastbar und durchgetrocknet nach ca. 3 - 
4 Tagen.  
 
Durch geringe Temperatur und/oder 
hohe Luftfeuchtigkeit wird die Trocknung 
entsprechend verzögert. 
 
BESONDERE HINWEISE 
Vor der Verarbeitung müssen alle hoch-
alkaliempfindlichen Untergründe z.B. 
Glas, Metall etc. abgedeckt werden. 
Spritzer müssen sofort mit klarem Was-
ser abgewaschen werden. Um Ansatz- 
und Scheckbildungen zu vermeiden, 
müssen die Produkte gleichmäßig satt 
und ohne Pause verarbeitet werden. Das 
Verdünnen mit Wasser, ein forciertes 
Trocknen der Anstriche oder eine zu 
schnelle Anfangstrocknung durch eine zu 
hohe Saugfähigkeit oder durch aufge-
heizte Untergründe, kann zu Qualitäts-
mängeln führen. Bei intensiven Farbtö-
nen empfehlen wir eine Testfläche anzu-
legen. Nicht auf unvorbehandelten Gips-
untergründen und auf Untergründen mit 
Salzausblühungen, die in diesem techni-
schen Merkblatt nicht beschrieben sind, 
anwenden (gegebenenfalls eine Spezial-
beratung einholen). Nicht mit andersarti-
gen Beschichtungsstoffen vermischen. 
Bei Tönungen können Konservierungs-
mittel eingeschleppt werden. Bei der Be-
schichtung/ Überarbeitung von Dicht-
stoffen wie z.B. Acrylat Dichtstoffe kön-
nen auf Grund höherer Elastizität Risse 
im Anstrichfilm/Putz auftreten. Außer-
dem kann es, je nach Inhaltstoffen in den 
Dichtstoffen, zu Verfärbungen und/ oder 
Glanzgradunterschieden in der Beschich-
tung kommen.  

Bei dem eingesetzten Korn handelt es 
sich um Marmor, aufgrund der natürli-
chen Maserungen in Marmor können 
vereinzelt Strukturkörner vorhanden sein 
die nicht weiß sind. 
 
Durch Abbindeprozesse (chemisch/phy-
sikalisch) oder unterschiedliche Objekt-
bedingungen kann es zu Farbtonabwei-
chungen und Fleckbildung kommen. 
 
Bei Bio-DekorPutz F handelt es sich um 
einen Spritzputz mit ungenauer Sieblinie 
(ca. 0,8 – 1,2 mm). 
 
VDL-DEKLARATION 
Polymerdispersion, Titandioxyd, minera-
lische Füllstoffe,  silikatische Füllstoffe, 
organische Füllstoffe, Wasser, Stabilisa-
toren, Hydrophobierungsmittel, Verdi-
cker, Dispergiermittel, Entschäumer, 
Netzmittel 
 
GISCODE BSW10 
 
ALLGEMEINE SICHERHEITS-
RATSCHLÄGE 
Während der Verarbeitung und Trock-
nung von Farben, Putzen und Lacken ist 
für gute Belüftung zu sorgen. Von Nah-
rungsmitteln, Getränken und Futtermit-
teln fernhalten. Berührung mit den Au-
gen und der Haut vermeiden. Bei Schleif-
arbeiten Staub nicht einatmen. Außer 
Reichweite von Kindern aufbewahren. 
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Men-
gen in das Grundwasser, in Gewässer 
oder in die Kanalisation gelangen lassen.  
Weitere Angaben aktuelles Sicherheits-
datenblatt unter www.suedwest.de. 
 
 
 
 
 

LAGERUNG 
Fest verschlossen, kühl aber frostfrei. 
 
ENTSORGUNG 
Nur restentleerte Gebinde zum Recycling 
geben. Entsprechend den aktuellen ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.  
 
 
TECHNISCHE BERATUNG 
Für alle Fragen die durch dieses Techni-
sche Merkblatt nicht beantwortet wur-
den stehen unsere Außendienst-Mitar-
beiter gerne zur Verfügung. Darüber hin-
aus beantwortet unser Technischer Kun-
dendienst im Werk gerne alle Detailfra-
gen (06324/709-0). 
 
HAFTUNGSHINWEISE 
Wir bemühen uns um größte Sorgfalt. Al-
lerdings können an dieser Stelle nur all-
gemeine Hinweise aufgrund der von uns 
gewonnenen Erfahrungen, Entwicklun-
gen und Untersuchungen erfolgen, die 
naturgemäß nicht die individuellen Ver-
hältnisse eines Projekts (Untergründe, 
Witterungsbedingungen, sonstige Bedin-
gungen) berücksichtigen können. Der 
Verarbeiter ist daher gehalten, sich über 
den Stand der Technik selbst zu infor-
mieren und eigenverantwortlich zu han-
deln. Unsere Mitarbeiter stehen mit kon-
kreten Ratschlägen gerne zur Verfügung 
stehen.  Für  Kombinationen mit anderen 
Produkten übernehmen wir keine Ge-
währ. Durch die hier erfolgten Angaben 
wird indessen keine verbindliche Aus-
kunft und Haftung begründet.  
 
Im Übrigen verliert dieses Merkblatt 
seine Geltung mit dessen Einstellung 
oder dem Erscheinen einer Folgeauflage, 
worüber Sie sich jederzeit auf unserer 
Website: www.suedwest.de informieren 
können. 
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